
Schwarzfahrer
gestoppt
Theisseil. (phs) Nach Hinweisen
von Bürgern wurden Beamte der
Polizei Neustadt auf einen Mann
aufmerksam, der ohne Führer-
schein und Zulassung mit dem
Auto unterwegs war. Wie die In-
spektion mitteilte, war der
20-Jährige aus Theisseil in den
vergangenen Tagen mehrmals
mit einem älteren silberfarbe-
nen Peugeot ohne Zulassung ge-
fahren. Zu Hause danach be-
fragt, räumte er gegenüber den
Beamten die Vorwürfe ein. Das
hat Anzeigen zur Folge.

Feuerwehrnachwuchs in Kaltenbrunn topfit bei Leistungsprüfung
Kaltenbrunn. (bk) „Diese tadellose
Leistung bin ich in Kaltenbrunn ge-
wohnt“, war Kreisbrandinspektor
Wolfgang Schwarz auch im Namen
von Kreisbrandmeister Gerald Wölfl
und Max Obermeier beeindruckt
von der Aufgabenlösung durch zwei
Gruppen bei einem simulierten Ver-
kehrsunfall mit eingeklemmter Per-
son. Schwarz appellierte an die Ak-
tiven, die Sommerzeit für die Aus-
bildung zu nutzen, um einsatzmä-
ßig für eine eventuelle neue Coro-
na-Welle fit zu bleiben.
Kommandant und Ausbilder Ale-

xander Kummer sagte, die Prüflinge
hätten eine saubere, materialscho-
nende Arbeit abgeliefert. Dritter
Bürgermeister Thomas Schönberger
lobte das Engagement der jungen

Leute, die ihre Freizeit opferten, um
die Sicherheit rund um die Uhr zu
gewährleisten.
Das Leistungsabzeichen wurde

verliehen in der Stufe 1 (Bronze) an

Anja Stark, Dominik Feuerer, Stufe
2 (Silber) Dominik Sperl, Stufe 3
(Gold) Celine Speth, Patrick Gal-
braith, Christoph Ludwig, Stufe 4
(Gold-Blau) Florian Koppmann, An-

dreas und Stefan Gräf. Gold-Grün
ging an Gruppenführer Tobias Lud-
wig, Alexander Fischer, Kevin Dee-
se, die Höchststufe Gold/Rot an
Sandro Fellner.

Teamfähigkeit und Einsatzbereitschaft stellen 13 junge Aktive unter Beweis. Ihnen gratuliert auch Bürgermeistervertreter
Thomas Schönberger (Zweiter von rechts). Bild: bk
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TIPPS UND TERMINE

In Neustadt Andacht
für Trauernde
Neustadt/WN. (exb) Der Ambu-
lante Hospizdienst Weiden-Neu-
stadt/WN des Malteser Hilfs-
dienstes e.V. hat ein weiteres An-
gebot für Trauernde. Im Rah-
men einer meditativen Andacht
wird mit Musik und Texten zum
Innehalten eingeladen. Trost
und Ermutigung kann Men-
schen auf ihrem persönlichen
und individuellen Trauerweg
stärken. Im Anschluss daran
kann die Möglichkeit zum Ge-
spräch wahrgenommen werden.
Die nächste Veranstaltung fin-
det am Freitag, 3. Juni, um
17 Uhr in der Klosterkirche St.
Felix in Neustadt/WN statt.
Herzliche Einladung zu diesem
konfessionsunabhängigen Ange-
bot an alle Trauernden. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Informationen zur Möglichkeit
der Trauerbegleitung unter Tele-
fon 01 71 / 163 21 77.

Zusätzliche
Erste-Hilfe-Kurse
Neustadt/WN/Weiden. (exb) Der
BRK-Kreisverband Weiden- Neu-
stadt/WN bietet regelmäßig Ers-
te-Hilfe-Kurse an. Sie sind so-
wohl für Betriebsersthelfer als
auch für Führerscheinbewerber
sämtlicher Klassen geeignet und
anerkannt. Die Kursgebühr be-
trägt 50 Euro je Teilnehmer.
„Aufgrund der hohen Nachfrage
haben wir noch Zusatzkurse or-
ganisiert, unter anderem auch in
den Pfingstferien“, erzählt Mar-
kus Zimmermann, Ausbildungs-
leiter beim BRK-Kreisverband.
Nähere Informationen, die ge-
nauen Termine sowie die An-
meldung finden sich unter
www.kvweiden.brk.de/kurse/au
sbildung/erste-hilfe-ausbildung.
Personen mit grippalen oder Er-
kältungs-Symptomen und Men-
schen mit Kontakt zu Coronavi-
rus-Erkrankten werden nicht
zum Kurs zugelassen.

Kreis-Senioren-Union reist
an die Versilia-Küste
Neustadt/WN. (exb) In eine
traumhafte Landschaft am Mit-
telmeer lädt der Neustädter
Kreisverband der Senioren-Uni-
on seine Mitglieder ein. Die Bus-
reise vom 2. bis 9. September
führt in die Region zwischen
Carrara und Lucca im Nordwes-
ten der Toskana an der Grenze
zu Ligurien. Von einem Mittel-
klassehotel direkt am Strand
von Lido di Camaiore werden
Ausflüge nach Pisa, Livorno und
auf die Insel Elba durchgeführt.
Im Reisepreis von 765 Euro (im
Doppelzimmer) enthalten sind
sieben Übernachtungen mit
Frühstück, alle Ausflüge und
Abendessen mit Getränken. An-
meldungen und Auskünfte bei
Vorstandsmitglied Dieter
Placzek, Telefon 0 96 41/26 70.

In Floß vermutlich Willkommensklasse für Flüchtlinge
Floß. (le) Nach dem Stand der letz-
ten Verhandlungen spricht alles da-
für, dass in der Grund- und Mittel-
schule eine Willkommensklasse
einrichtet werden kann. Der Flosser
Schulleiter Herbert Kraus und das
Staatliche Schulamt Neustadt ste-
hen diesen Bestrebungen wohl po-
sitiv gegenüber Eine der wichtigs-
ten Grundvoraussetzungen wird
sein, dass sich die gebürtige Arme-
nierin Anahit Baloyan, längst in
Floß heimisch geworden, bereit er-
klärt, ihre Sprachkenntnisse Kin-
dern und Lehrern zur Verfügung zu
stellen.
In einem vor kurzem stattgefun-

denen zweiten Treffen der Kriegs-
flüchtlinge hatte Eli Dressler vom
Arbeitskreis darauf hingewiesen,
dass sich die Flüchtlinge unbedingt
gegen Masern impfen lassen müs-
sen. Herausgestellt hat sich, dass

Fahrräder für Erwachsene und Kin-
der dringend gebraucht würden.
Hilfe gewährt der Arbeitskreis auch
beim Ausfüllung der Anträge für
das Jobcenter. Wichtig sei immer
die Bekanntgabe der Telefonnum-

mer, damit Informationen jeglicher
Art so schnell als möglich vermit-
telt werden können.
Auch den Kontakt zu Sportverei-

nen stellt der Arbeitskreis Asyl her.
Was der Arbeitskreis sehr zu schät-

zen weiß, ist die Spendenbereit-
schaft der Flosser Bevölkerung seit
Beginn des Ukrainekrieges. Die der-
zeit in Floß lebenden 41 Kriegs-
flüchtlinge seien tief beeindruckt
von der Gastfreundschaft.

41 Geflüchtete aus der Ukraine leben zurzeit in Floß. Sie werden von Helfern des Asylkreises Asyl, von beiden Kirchenge-
meinden und von der Kommune nach Kräften unterstützt. Von links: Erika Römischer, Katja Buchner, Anahit Baloyan, Karl-
Heinz Lindner, Eli Dreßler, Elisabeth Lehner, Ingrid Lindner und Christine Stahl. Bild: le

Kohlberger CSU ehrt langjährige Mitglieder
Kohlberg. (gmü) Die Zeit der Treffen
in der Schulturnhalle sind vorbei.
Vorsitzender Gerhard List freute
sich in der Jahreshauptversamm-
lung, wieder im Gasthaus zu ge-
wohnten Treffen begrüßen zu kön-
nen. Für die letztjährige Bundes-
tagswahl wurde die Plakatierung
übernommen und Flyer für die Mo-
bilisierung der CSU-Wähler ausge-
teilt, resümierte er. Rosa Zwack er-
hielt eine Spende für ihr Engage-
ment im Seniorenclub, die Ortsvor-
sitzendenkonferenzen fanden digi-
tal statt. Für den von der Raiffeisen-
bank ausgeloteten Nachhaltigkeits-
preis wurde erneut eine Bewerbung
abgegeben, dieses Jahr soll das An-
legen einer 3000 Quadratmeter
großen Blühwiese im Wettbewerb
einen Erfolg bringen. Geplant ist

ein Preisschafkopf am Kirchweih-
freitag, zum Bürgerfest bieten die
Parteimitglieder Weißwürste mit
Brezen an und zum Weihnachts-
markt wird ein Karussell aufge-
stellt.
Als Kreisvorsitzender gratulierte

Stephan Oetzinger CSU-Urgestei-
nen zu ihrer Parteizugehörigkeit. Es
sei immer wieder etwas Besonderes,
wenn Bürger über Jahrzehnte bereit
seien, sich in ihren Heimatgemein-
den mit Rat und Tat fürs Allge-
meinwohl zur Verfügung stellen.
Geehrt wurden: Karl-Heiz Kreiner,
Johann Bergmann (beide 50 Jahre),
Rudolf Götz (40), Jürgen Bergmann
(30), Norbert Merkel (20). Über den
Stabwechsel bei der Besetzung der
Bürgermeisterpostens durch die
CSU freute sich Oetzinger ebenso

wie über das geplante Großprojekt
Gemeindehaus, von dem man sich
einen Schub für das Zusammenge-
hörigkeitsgefühl im Ort verspricht.

Die 19 Stimmberechtigen fanden
schnell ihre Vertretern für die Teil-
kreisversammlungen: Manfred
Pust, Gerhard List, Adrian Blödt.

Die CSU Kohlberg hat eine erfahrene Truppe. Hinten, von links, Landtagsabge-
ordneter Stephan Oetzinger, Rudolf Götz, Jürgen Bergmann, Bürgermeister Ger-
hard List. Vorne, von links Karl-Heinz Kreiner, Johann Bergmann und Norbert
Merkel Bild: gmü

Flosser Bayern-Fans ehren langjährige Mitglieder
Floß. (eig) Die Pandemie mag das
Vereinsleben gelähmt haben, es hat
den Bayern-Fanclub aber nicht da-
von abgehalten, mit Spenden ande-
re zu unterstützen. 3000 Euro hat
der Fanclub 2021 verteilt, damit
steigt die Summe, die bisher ge-
spendet wurde, auf insgesamt
85500 Euro.
In der Jahreshauptversammlung

in der Zoiglwirtschaft „Zum Goge-
rer“ geht es ungewohnt eng zu; 59
Mitglieder sind gekommen. Aber es
handelt sich schließlich um den mit
Abstand größten Verein im Flosser
Amt. Der Vorsitzende Gerhard Stad-
ler spricht von einem weiteren Ver-
einsjahr, das gezeichnet war von der
Coronapandemie. Dennoch wurden
wieder Spiele in der Bundesliga und
der Champions-League besucht,
dennoch haben die Flosser Fans ei-
nen Ausflug nach Regensburg un-
ternommen und waren bei der
Meisterfeier des FC Bayern am
Nockherberg. 3000 Euro an Spen-

den wurden verteilt unter dem SC
Luhe-Wildenau, dem Heilpädagogi-
schen Zentrum Irchenrieth, den
Keglern des 1. SKC, den Flosser Kir-
chenmäusen und dem FC Weiden
Ost. Kassier Christian Haberkorn
berichtet nach dem zweiten Coro-
najahr von einem rückläufigen Ge-
samtumsatz von etwas mehr als

62000 Euro und Ausgaben in Höhe
von gut 29000 Euro. Dennoch sei es
möglich gewesen, einen positiven
Jahresabschluss zu erreichen, so Ha-
berkorn. Für 25 Jahre Mitgliedschaft
werden ausgezeichnet: Günter
Richter, Robert Völkl, Martin Mül-
ler, Felix Müller, Gerhard Eismann,
Melanie Reber, Holger Hutzler,

Manfred Trompell, Benjamin Stad-
ler, Silvia Schnappauf, Katharina
Reber, Peter Gailitzdörfer, Sophia
Scherm, Stefan Ott, Hartmut Ar-
nold, Hans Sellmeyer, Melanie Lud-
wig, Manuel Kett, Hans-Jürgen Heß,
Peter Bär und Christian Bär. Ein sig-
niertes Bayern-Trikot bekommen
Beppo Striegl und Gerhard Sailer.

Schal und Urkunde überreicht der Vorsitzende Gerhard Stadler (links) Mitgliedern des Bayern-Fanclubs für 25 Jahre Mit-
gliedschaft. Lob kam von Bürgermeister Robert Lindner (Vierter von rechts). Bild: Eichl


